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Ale ick bitte Ihn um Allens in de Welt, Herr Präſſedent von de Miniſters! wat 
vr U U U N f & E kaad g U w U 
möjen Sie ſich woll vorn Begriff jemacht haben von det Berliner Volk 2 n be 
National⸗Verſammlung? Denken Sie denn, Sie ſind in Breslau? un eene Vertagungs— 
Erklärung is niſcht weiter wie'n Armeebefehl? — 2 


U T 

Sie ſitzen uffen Poppen, Herr Brandenburg! 
Sie kommen da, mir niſcht dir niſcht in's Komödienhaus, ohne „Ju'n Morgen“ zu ſagen 
un fangen da jleich an, mir niſcht dir nifcht, zu erklären: * 
Die National⸗Verſammlung kann zu Haufe jehn, un in 14 

Dagen ſehn wir uns widder — in Brandenburg. — 
J nee doch, allerſchönſter Herr Miniſter⸗-Präſſedent werden ſollender, aber von de Natio- 
nal⸗Verſammlung noch nich anerkannt geworden ſeiender Herr von (ach nee, det „von“ 
is abgeſchafft) Herr Brandenburg, wollt ick ſagen; fo jeſchwinde jeht des nich mit uns! 
Verſtehn Se! — Aber wodrum liefen Sie denn ſo jeſchwinde widder furt? Wurde Ihn 
ſchwiemelich? Oder witterten Se Morjenluft? — Oder wollten Se blos man die „lau⸗ 
fende“ Geſchäfte beſorgen? — Ick weeßt nich. — Aber wie ick Ihn fo ſpringen ſah, un 
die ſcheene Kinder von de Rechte hinderher; da dacht' ick ſo bei mir: ö 


Der Bock voran, un die Hammel hinderdran! 


Nu laaßen Se uns mal een Wörtken vernümftig reden, Herr Ex — Er — Ercellenz! 
— Sie dachten, et würde mit Ihn fo jehn als wie mit eenen jewiſſen Cäſar: | 


Kommen, ſehn un fiegen! 

Jekommen find Se, jefehn haben Se ooch, un jehört noch weit mehr; aber mit det 
Siejen, det wer'n Se mir erlauben, det is Schwärmerei — jagt Beckmann. — Haben 
Se die Börjerwehr jeſehn? Haben Se det Volk jeſehn ums Kummzͤdienhaus rings rum⸗ 
mer? — Ick, gloobe nich, det Se fich danach umjeſehn haben, denn Se haddenkt ſehre 
eilig. Aber ick fage Ihn, det waren Jeſichter, ſo ernſt un feſt un würdevoll, un mit ne 
jehörige Portion männlichen Trotz untermiſcht, des Ihn un noch manchen Andern gewiß 
himmelangſt jeworren wäre, wenn Sie't jeſehn hädden. — Aber ick verjeſſe, det Se mit 
zu de Potsdammer jehören, un a 


U 


in Potsdam ſcheinen je Alle 'n Staar zu haben, 
un ick jloobe, ehr lernen ſe da boch nich ſehn, bis ihnen der Staar orntlich jeſtochen 
is. — Na, je dürfen 't man ſagen; det Staarſtechen verſtehn wir ſo jut wie Dieffen— 
bach. Aber ſe wollen in Potsdam boch nich hören. 


„Nein!“ 


ſagen ſe in Potsdam, wenn man um Gehör bitt. Mein Schulmeeſter ſagte immer: 


au 1 77 x U 1. 
Wer nich hören will, muß fühlen! 
un dann jab't orntliche Wackel. — Det war überhaupt een komiſcher Fritze, mein Schul— 
meeſter. Uf ſein Katheder ſaß er, wie'n König uffen Thron; die Pulle durfte nie leer 
wer'n, un wenn er wat befehlen dhat, denn nahm er det Maul und beede Backen ſo 
voll, det man hätte jlooben ſollen, es wäre een kleener Nero. Un er war doch weiter 
niſcht, als een Schaafskopp. — Ja ſo, ick bin wieder janz auſſen Contert jerathen. — 
Alſo wieder uf den beſagten Hammel zu kommen | 


Wir wollen weder Brandenburg in die National- 
Verſammlung, noch die National⸗Verſammlung in 
Brandenburg. 


Woſo nach Brandenburg? — Worum nich lieber nach Teltow, oder Charlottenburg? 
— Det is een Ufwaſchen! — Ne, ne, jutſtet Minifterium! Wat Sie da geſchmuſt ha⸗ 
ben von unfreie Berathung, un, von Terrorism us, oder wie det Ding heeßt, der 


Zu haben: Roßmarien⸗Straße Nr. 3, parterre. 
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Rück du mit deiner Rechten aus, 


efreiten 


da jehn wir nich. 


die Linke bleibt in't Schauſpielhaus. 


e Börjerwel 
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hier von's Volk geübt wern fol, det find faule Fiſche, die eſſen wir nich, wenn Sie 

uns ooch 'ne Honigbrühe mit geriebenen potsdamer Zwieback drüber gießen! — 
Die Abgeordneten haben ihr Mandat vor Berlin, un nich vor Brandenburg. 
Will „Eener“ den Sitz von de National-Verſammlung verlegen, denn muß 
Er erſcht uns Urwähler fragen, ob wir des voch wollen. 

So ſteht's! — Ihre Kanonen uffen Kreuzberg, un Ihre Soldaten vor de Dhore, det 

is uns reene Wurſcht! — 


Berlin is nich Wien, 2 dg is nich Windiſch⸗ 
rätz. 


Ja. So iſſet. — My - 

Aber dem Präſidenten Unruh een Vivat! 
Wir waren manchmal een ganz kleen Bisken mucklich uf ihm. Unruh hat uns beru⸗ 
higt! — Die ganze Verſammlung, mit Ausnahme von die Paar — — — — hat uns 
gezeigt, daß ſie vor's Volk, un aus dem Volk is, un des Volk wird ihr jetzt zeigen, 


deß de National-Verſammlung uf's Volk rechnen 


kann. 
Hand in Hand: Bürger, Handwerker, Studenten, Künſtler, Arbeeter!! — Arbeeter!! 
(euch nenn' ick zweemal) — ſo fordern wir unſer Jahrhundert, det heeßt: Alle die et 
hundsfötſch mit uns meenen, in de Schranken! — 


Raus vor't Janze! hier is Trumph! 


Mögen wir verſpielen, oder jewinnen: Ausgeſpielt muß werden! — Det verfluchte Wik⸗ 
kel-Wackel⸗-Syſtem muß een Ende nehmen! Et weeß ja jetzunder — meinder Seele! 
keen Menſch nich, wodran deß er is! — 

„ Vat solln det eijentlich heeßen: “ 
Die Verſammlung wäre, unter Entfaltung der Zei⸗ 
chen der Republik, durch verbrecheriſche Demonſtratio⸗ 

l nen einjeſchichtert! — 
Frage ick eenen Menſchen! — Een Paar rothe Lappen durch die Stadt gedragen, det 
ſolln Verbrechen ſiud! lien l — Angſt vor een Paar rothe Lappen, die 
Linden-Müller hat zuſammenflicken laſſen. — Da hort Alles uf: ſagt Beckmann. — 


Wer will denn Republik? 


Schaafsköppe woll'n ſe alleweile! Vom Abſolutismus zur Republik, det waͤr' een 
allzu gewaltiger Sprung! Mitten mank liegt noch 'ne jroße Kluft — die laaßt uns erſt 
ausfüllen, durch 'ne wahrhaftige Conſtitution. Aber 


keen Wechſelbalg von Conſtitution! 


Veritable muß je find, ſonſt (Yn Müllkaſten mit ihr! —, Dazu jehört aber vor Allem: 
Een volksthümlichet Miniſterium. 

Brandenburg mag find, wie er will; aber dreiviertel von de preißſche Bevölkerung hat 

ſich ſchon vorher jejen ihn ausjeſprochen. Et is alſo widder een Mißverſtaͤndniß 

von de Krone, det fir uns een ſolchet Miniſterinm, ufdringen will. 


Een volksthümlichet Miniſterium, un die National⸗ 
tional⸗Verſammlung bleibt in Berlin, un denn ſind 
wir jut, und Allens wird jut. Hallelujah! — 


Von wejen die Republik — davon ſpäter! — 


Druck von E. Lauter u. Co., Kloſterſtraße Nr. 64. 
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